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zu Sroßherzogs Gebuclslag.
Den Reigen der offiziellen Veranstaltungen aus

«nlaß des Geburtstages unseres Großherzogs (9 . Juli )
eröffnet« Mittwoch abend die gesamte Karlsruher
Studentenschaft mit einem wohlgelungenen
Sommers im großen Festhallesaal. Auf dem Po¬
dium waren die Fahnen der verschiedenen Korps,
links und rechts die Büsten von Kaiser und Groß-
lxrzog ausgestellt . Die Galerie zierte ein reicher
Amenfior . Unter den Ehrengästen bemerkten wir
„ a. Minister Dr . Böhm , Ministerialrat Schwö¬
rt den Stadtkommandanten Frhrn . Rinck von
« alden st ein , den Rektor der Technischen Hoch¬
schule , Geh . Hofrat Professor Dr . Stäckel , den Chef
des Sendarmeriekorps , Generalmajor Anhaeuser ,
und Oberpostdirektor Geister . Das Profesforen-
kolleaium der Fridericiana war nahezu vollzählig er¬
schienen . Herr stud . chem. Alfred Weiß (Akad . Ver¬
bindung Gifthütte) begrüßte die Kommersteilnehmer,
besonders die Ehrengäste, und kommandierte einen
Salamander mit dem Wunsche auf ein gutes Gelingen
des Abeltt« . Nach einem flotten Marsch und dem
allgemein gesungenen Liede „Sind wir vereint zur
auttn Stunde " toastete Herr cand. chem. Steinthak
Memannia ) auf den Großherzog , den er als den
Förderer der Technik feierte. Das Hoch auf den
Landessürsten fand begeisterten Widerhall . Die Musik
intonierte die badische Hymne, die man stehend an-
hörte. Der Vorsitzende gab sodann das inzwischen
eingelaufene Antworttelegramm des Grohherzogs auf
die Huldigung der Studentenschaft bekannt, was leb¬
haften Beifall auÄöste. Herr cand. forest Welz (Hu -
bertiae) brachte einen Trinkspruch auf den Kaiser aus .
Es folgte ein weiterer allgemeiner Gesang, worauf
Herr cand . electr. E . Hauck (Fidelitas ) eine Rede
auf den Rektor und die Professoren hieü . Er hob
mit Genugtuung hervor , daß es endlich gelungen sei,
eine Einigung unter der gesamten Karlsruher Stu¬
dentenschaft herbeizuführen , und forderte seine Kom¬
militonen zu einem kräftigen Salamander auf Rektor
und Professoren auf. Geh . Hoftat Professor Dr.
Stöckel gab namens seiner Kollegen und der an¬
deren Ehrengäste in herzlichen Worten dem Danke
für die Einladung zum Kommers Ausdruck . Sein
Hoch galt der geeinigten Karlsruher Studentenschaft.
Im Kranze der Reden wurden auch die Damen nicht
vergessen . Ihrer gedachte Herr stud . Banschbach
(Germania) , womit der offizielle Teil des Abends
seinen Abschluß fand. Man saß bei vollen Gläsern
noch lange über die 12 . Stunde beisammen, studentische
Lieder singend und den Klängen der Lieseschen Ka¬
pelle lauschend.

z« Ser furchtbaren Srandkaka-
slrophe in Engen

weiß der „Heg . Erz." noch zu melden: Insgesamt
sind 32 Gebäude abgebrannt — 34 Familien obdach¬
los. Menschenleben find gottlob keine zu beklagen.
Das Vieh konnte fast alles gerettet werden. Auch
ohne schwere Verletzungen ist es abgegangen. Da der
erste Feuerherd in nächster Nähe des Rathauses und
einer größeren Zahl älterer , zum Teil der Landwirt¬
schaft dienender und mit Heu vollgepfropfter Gebäude
gelegen war und ein ziemlich starker Nordostwind die
Flammen über die nahen Gebäude Hintrieb , so er¬
kannte man sofort die große Gefahr . Mt aller An¬
strengung gelang es , dre gegenüber dem Brandplatz
stehende Straßenfront zu retten , hingegen faßte das
Feuer vom Winde getrieben einzelne jenseits der
Hauptstraße und in der Schindelgasse gelegene Ge¬
bäude, so daß alsbald drei Feuerherde sich bildeten:Das Armenhaus in der Spendhausgasse, in der
Hauptstraße das Haus des Nagelschmied Deicher und
m der Schindelgasse das Haus der Geschwister Schel¬
fs - Sehr bald machte sich Wassermangel geltend ,der die Löscharbeiten erschwerte , ja fast unmöglich
machte, die Wasserleitung war zeitweise erschöpft, zumGulck hatten die Schleusen unseres Baches einen or¬
dentlichen Wasservorrat, auch behalf man sich so gutEd ging : mit Fässern und Kübeln wurde das Wasser
An Teil aus dem benachbarten Anselfingen beige -
fuhrt, auch Jauche wurde verwendet. Eine außer -
M Eich schwere Arbeit war es, 8 Stunden lang das
-Nasser vom Stauweiher am Bahndamm in die hoch -
UEgene Stadt hinauf zu pumpen . Von auswärtigen-wehnn waren erschienen : Die Löschmannschaften ausden Filialen , die Feuerwehren von Ehingen ,
A uhlhausen , Welschingen , Singen , und
^ onauefchingen . Auch eine Abteilung Jnfan -
! . (von der 8. Kompagnie) war von Konstanz her-oeigerusen worden. Besondere Anstrengungen wur¬den gemacht, um den großen von hinten und der Süd-
(5 ; bedrohten Häuserkomplex Harder—Stehle —ri geldingen auf dem Marktplatz zu retten , da von hier

Überspringen des Feuers auf das Amtsge-
-AEsgebäude und den Adler, sowie auf die östliche
„,^ 8Enftont der Hauptstraße zu befürchten war . Man

. schon an Erfolg , als plötzlich Uhr in der-nemtock-Scheune die Flammen zum Dach heraus -
Mogen. Laute Schreckensrufe der Menschenmenge
K->» ? onn jetzt hatte das Feuer einen neuen gro -

Hord gefunden. Im Nu standen die dreistöckigen
Aigeldinger—Stehle und später das mächtige
. Haus im Flammenmeer . Jetzt war der

iick ,
unkt des Brandes , da die einzelnen Brandplätzeuunier näher gekommen waren und in der Schin-

orns L Ed in den Hintergebäuden und Scheunen
bin^ Houvorräte aufgespeichert waren , welche in Ver¬
ein sutt den großen Wohnhäusern am Marktplatz
rak»

"
Ü^ Iftes Flammenmeer bildeten. Es war ge-

oen », , Einbruch der Nacht . Weithin war die Ge -
Erleuchtet, in dem gegen 40 Kilometer entfernten

der (iond das Publikum in großen Scharen auf. -nyembrücke, um die seltsame grausige Beleuchtung
von Hegauberge zu sehen . Die Häuserreihe«aufmann Müüer -Frchtner bis zum Felsen waren

in größter Gefahr, zunächst von Osten , dann in der
Nacht von Westen her ; einzelne Häuser wie Badischer
Hof, Bäcker Rauch und das mit neuen Ziegeln gedeckte
Gasthaus Krone hatten mehrmals Feuer gefaßt, konn¬
ten aber gerettet werden . Das Amtsgericht, das für
den nördlichen Stadtteil einen schützende Mauer bil¬
dete, war schwer gefährdet, hat aber ebenfalls standge¬
halten . Nach Einbruch der Nacht bot das immer
größer werdende Flammenmeer ein schauerlich¬
schönes Schauspiel. Da bald nach Ausbruch des
Brandes erkannt wurde, daß ein großer Teil der
Stadt gefährdet war , so begann man aus den be¬
drohten Häusern zu retten was zu retten war . Ein
wildes Rennen und Jagen ging von dem bedrohten
Viertel nach den sicheren Plätzen, nach der Vorstadt
und dem Altdorf: Möbel, Kleider usw . wurden fortge¬
tragen , das brüllende Vieh , Ochsen, Kühe, Ziegen und
Schweine, Hühner fortgeführt oder getragen , an ein¬
zelnen Plätzen standen weinende Frauen und Kinder.
In der Kirche und vor der Kirche und auf den ge¬
schützten Straßen , an allen Ecken und Enden wurde
Hab und Gut vor dem immer weiter und drohend um
sich greifenden Feuermeer in Sicherheit gebracht. Nach
Mitternacht gegen 1 Uhr war die Gefahr soweit vor¬
über, daß man wenigstens eine weitere Ausdehnung
des Brandes nicht mehr befürchten mußte . Wohl aber
war noch bis gegen Morgen äußerste Wachsamkeit
notwendig, da zwischen dem großen Trümmerfeld das
Feuer noch stundenlang wild sortwogte. Neben dem
heftigen Winde haben zur unheimlich raschen Ausbrei¬
tung des Brandes noch verschiedene Umstände beige¬
tragen : einmal ist der Schauplatz des Brandes der
dichtbebauteste Teil unserer Stadt , viele Häuser ent¬
hielten das neue heimgebrachte Heu, auch hat die
Bauart und Beschaffenheit der alten Häuser dem Ele¬
mente zu wenig Widerstand leisten können. Die
meisten Bettoffenen sind versichert , aber die alten Ge¬
bäude sind zum Teil so schlecht eingeschätzt , daß mit
den aus der Feuerversicherung kommenden Mitteln
ein neues Heim nicht geschaffen werden kann. Trotz¬
dem heißt es jetzt den Mut nicht verlieren . Die Ener¬
gie der hiesigen Bewohner , ihre Arbeitsamkeit und die
Wohltätigkeit edler Menschen werden zusammen wir¬
ken, um die schwere Wunde wieder zu heilen. Öffent¬
liche Gebäude sind nicht niedergebrannt . Amtsgericht
und Rathaus sind aber ausgeräumt worden . Letzteres
war bedroht, als auch die Hohwart vom Armenhaus
aus Feuer gefangen hatte : jedoch konnte hier wieder
gelöscht werden. Die Frauen des Armenhauses waren
beim Ausbruch des Brandes im Holze und ttte Män¬
ner zum Teil in Singen in der Fabrik . Als sie heim¬
kamen , war bereits alles vernichtet. Andere, deren
Häuser in erster Linie bedroht waren , retteten ihre
Habe zum Teil in benachbarte Häuser, haben aber
mehrfach gerade dadurch ihre Sachen verloren , indem
das eigene Haus gerettet wurde , während die bett .
Nachbarhäuser niedergebramtt sind .

Karlsruher Kunfilebeu.
Grotzh . Hoflhealer .

Durch ein technisches Versehen wurde bei der Be¬
sprechung des „Troubadour ^ ein Absatz ausgelassen,
den wir heute nachtragen:

Frau Lauer - Kottlar als Leonore trug
zum Erfolge der glanzvollen Vorstellung wesent¬
lich bei . Die Künstlerin schöpfte aus dem
Vollen ihrer reifen durchgebildeten Künstler¬
schaft: sie hatte ihren stimmlich guten Tag und zeigte
ihr technisches Können in der glatten — ja souve¬
ränen Bewältigung ihrer Partie . Dazu kam ihr fein
angepaßtes Spiel , so daß ihre Leistung wie aus einem
edlen Gusse war .

Das Großh . Hoftheater, das nach der am Sonn¬
tag, den 9 . Juli , zur Feier des Geburtsfestes Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs stattfindenden
Festoorstellung seine Pforten für die Dauer der üb¬
lichen zweimonatlichen Sommerferien schließt , wird
am Sonntag , den 10 . September , mit einer Auf¬
führung der einer Neueinstudierung unterzogenen
Oper „Die Hugenotten" von Meyerbeer wieder er¬
öffnet werden. Für die neue Spielzeit ist außerdem
die Neueinstudierung einer Reche von andern Opern¬
werken älterer Meister, die zum Teil seit langer
Zeit vom Spielplan verschwunden waren , vorgesehen,
so zunächst die zwei Auberschen Werke „Fra Diaoolo"
und „Der schwarze Domino" von Mozart , „Oosi kan
tutts "

, das von allen Mozartwerken am längsten
(seit 1868) ruhte , von Cornelius „Der Barbier von
Bagdad "

, von Verdi „Der Maskenball "
, von Bizet

„Carmen " und „Djamileh" u . a . An die Mottlsche
glanzvolle Dirigentenzeit , in der er ^ch um die Pflege
der Werke von Berlioz besondere Verdienste erworben
hat, wird die Neueinstudierung der beiden Teile der
„Trojaner " erinnern . Zum 100 . Geburtstage Franz
Liszts (geboren 22. Oktober 1811 ) ist die Aufführung
der „Legende von der heiligen Elisabeth" geplant .
Von zeitgenössischen Tondichtern wird zuerst Claude
Debussy , wohl der bedeutendste der jüngeren fran¬
zösischen Komponisten, neu eingeführt werden : sein
längstes Werk „Der verlorene Sohn " (I-

'enkant
proäigus ) ist bereits angekauft. Ueber weitere Neu¬
erwerbungen und sonstige Aufführungen auf dem
Gebiete der Oper wird später berichtet werden.

Das Schauspiel wird gleich zu Beginn der neuen
Spielzeit mit einer Neueinstudierung eines großen
klassischen Werkes, nämlich mit Goethes „ Götz von
Berlichingen" herauskommen. Auch die übrigen
Heroen klassischer Dichtungen, besonders Schiller und
Shakespeare, werden wie bisher ihren gebührendenRaum finden. Der 100 . Todestag Heinrich v . Kleistswird zu einer zyklischen Aufführung seiner bedeutend¬
sten Bühnenwerke Anlaß geben: zunächst werden „Der
zerbrochene Krug"

, „Amphittyon " und „Penthesilea"
— die beiden letzteren wurden hier noch nicht gegeben— gebracht werden. An Neuheiten sind die bereits
vorbereitete Groteske „Der Herr Verteidiger "

, sodann
Shaws „Der Arzt am Scheideweg"

, Esmanns „Das
alte Heim", Hardts „Gudrun " in Aussicht genom¬men. Ueber Erwerbung von weiteren Neuheiten

sind Verhandlungen im Gange . Durch die Neuver¬
pflichtung des Kammersängers Tänzler bis 1915
ist die Heldentenorftage einer allseitig befriedigenden
Lösung entgegengefuhrt worden. Das lyrische Tenor¬
fach ist mit Herrn Siewert , der durch seine gegen¬
wärtige Aushilfe bereits näher bekannt geworden
ist, neu besetzt : auch Herr Kochen bleibt im Ver¬
band des Hoftheaters. Als Koloratursängerin ist
Frl . May Scheider , die als Frau Flut und Vio-
letta gastiert hat , neu verpflichtet . Der Partienkreis
des seriösen Basses hat eine neue Vertretung in
Herrn v . Schwind von der Berliner Hofoper, für
den scheidenden Herrn Schüller wird Herr Mech¬
ter eintteten.

Spielplan des Großh. Hofiheakers.
Freitag , 7 . Juli . 6 . 72. „Wenn der junge

Wein blüht", Lustspiel in 3 Aufzügen von Björnstjerne
Björnson. )H8—)410.

Samstag , 8 . Juli . 39 . Vorst, auß . Ab . Er¬
mäßigte Preise : „Glaube und Heimat", Tragödie eines
Volkes in 3 Akten von Schönherr. 148— ^ 10.

Allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , 4 . Juli , vor¬
mittags 9 Uhr an . Von Donnerstag , den 6 . Juli , vor¬
mittags 9 Uhr an , werden für diese Vorstellung keine
Vorverkaufsgebühren erhoben.

Sonntag , 9 . Juli . 0 . 72 . Letzte Vorstellung der
Spielzeit 1910/11 . Zur Feier des GeburtsfestesSeiner Königlichen Hoheit des Großkerzogs in festlich
beleuchtetem Hause : „Der Freischutz "

, romantische
Oper in 3 Akten von Weber. 7 bis nach »/,10.

Eintrittspreise :
am 9. Juli Balkon 1 . Abteilung 6 °4t , Sperrsitz

1 . Abteilung 4 -K 50 ^ ;
am 7. Juli Balkon 1 . Abt. 5 -1t, Sperrs . 1 . Abt . 4 -1t ;
am 8. Juli Balkon 1 . Abt. 2.50 Sperrs . 1 . Abt . 2 -1t .

Erste Vorstellung nach den Ferien
Sonntag , den 10. September , 71 . Neu¬
ei « studiert : „Die Hugenotten "

. Die
Abonnementskarten für das I. Quartal können vom
21 . August bis mit 2. September an der Vorverkaufs¬
stelle — Eingang Stadtseite — von vormittags 9 bis
12 Uhr und nachmittags 3—5 Uhr eingelöst werden.
Auf Wunsch werden auch Vorauszahlungen ange¬nommen.

Großh. Hoflhealer zu Karlsruhe.
Freitag, den 7. Juli 1S11 .

VS. Abmwements -Borstellmrg da Abteilung ML
(gelbe Abonnementskarteu ).

Wcuu her junge Wem blüht.
Lustspiel in 3 Aufzügen v . Björnstjerne Björnson .

In Szene gesetzt vom Intendanten .
Personen :

Wilhelm Arvik . . Karl Dapper.
Frau Arvik . M . Frauendorfer.
Warna ) (Edith Deman.
Alberta ? ihre Töchter . . ^

. . . . <Else Noorman.
Helene I (Melanie ErmarH .
Propst Hall, Frau Arviks Schwager Fritz Herz .
Alvilde , seine Lochia . Alwine Müller .
Karl Tönning . Felix Baumbach.
Gunda . Wilh. Schneider.
Josepha . . Hedwig Holm.
Anna . Anny Ernst .
Maria . . Christ. Friedlein.
Ein Dimer . Ludwig Schneider.

Große Pause nach dem zweiten Akte.
Anfang : Uhr. Ende : */-10 Uhr.

Kasse-Eröffnung : 7 Uhr .
Preise der Plätze : Balkon: I . Abteilung -4! 5.—,

Sperrsitz : 1. Abteilung -4t 4.— usw .

Skadlgarlenlheaker.
Heute Freitag findet eine Wiederholung der

„Dolkarprinz essin " in der bekannten Beset¬
zung statt.

Das Repertoire der ganzen nächsten Woche wird
Freitag bekannt gegeben .

Spork.
Prinz Heinrich-Fahrt .

Köln, 6. Juli . Bis 7X Uhr gestern haben 60 Wa¬
gen in Konkurrenz die Ziellinie passiert. Die noch
fünf übrigen Wagen müssen bis 8 Uhr eingetroffen
sein, wenn sie startberechtigt sein wollen. Der Wa -
gen der Pressevertreter traf um 3 Uhr 45 Minuten
ein . Als erster Wagen ist kurz nach 3 Uhr der Wagen
der Fahrtleitung angekommen, als zweiter der des
Prinzen Heinrich : es folgte dann Wagen auf Wagen .

Köln, 6 . Juli . Die Abfahrt für die zweite Tages¬
strecke Köln -Münster begannen bei prächtigem Wetter
heute vormittag 7.40 Uhr . Es starteten 64 Wagen : als
erster der des Prinzen Heinrich , als letzter 9 .30 Uhr
der Wagen der Oberleitung. Von den gestern ge¬
starteten Wagen sind 64 am Ziele angekommen.

üifkfayrk.
Deutscher Rundflug 1911.

Nordhauser», 5 . Juli . Die Flieger König und
Hofs mann , die gleichzeitig in Kassel aufgestiegen
waren , sind hier beide kurz vor 8 Uhr eingetroffen und
glatt gelandet. Hoffmann passierte das Ziel um 7 .57
Uhr , König um 7 .58 Uhr . Dr . Wittenstein , der
als letzter Bewerber um 7 .28 Uhr früh in Kassel
für die Etappe Kassel-Nordhausen aufsteigen wollte,erlitt eine schwere Havarie . Er mußte vom
Abflug absehen und muh vielleicht auch bei den
Schlußetappen des deutschen Rundflugs fehlen.
Wiencziers landete 7 .22 Uhr glatt in Nord¬
hausen.

Europäischer Rundflug .
London, 5. Juli . Renaux mußte mit seinem

Passagier bei Goldingham landen. Er gedenkt , den
Flug am Abend fortzusetzen . Kimmerling ist in
New Rommy angekommen.

Dover, 6 . Juli . Vedrines , Bidart , Beau¬
mont , Gibert , Garros,Tabuteau . Kim -
merling und Renaux sind heute früh in der Zeit
von 4 .30 Uhr bis 5 Uhr von Dover nach Calais ab¬
geflogen.

Calais , 6 . Juli . Die 8 in Dover gestarteten Flieger
sind hier zwischen 5 und 5fl« Uhr glatt gelandet.

Vom Vetter.
Wetterbericht des Zentralbnreans für Meteoro¬

logie « nd Hydrographie vom 6. Juli 1911.
Die Wetterlage hat sich seit gestern nur wenig ver¬

ändert . Das Hochdruckgebiet hat sich ganz auf Mittel¬
europa verlegt und hier herrscht deswegen vorwiegend
heiteres und warmes Wetter. Depressionen befinden
sich bei Island , sowie über dem Süden und Südosten
Europas . Der hohe Druck wird voraussichtlich wei¬
teren Bestand haben, da auch noch keine Teilminima
zu erkennen sind, die Anlaß zur Gewitterbildung ge¬ben könnten: es ist deshalb Fortdauer des heiteren,
trockenen und warmen Wetters zu erwarten.
Bon der Meteorologische « Station Karlsruhe .

Juli L .
'

Therm.t» cr
«bsol.

F« cht. t« Proz.
Wind « imm-l

5. A. SU. -
6 . M. 7L. S
6.Mit.2U.

759,7 17,0 Sch 66 RO wolkenl .
759,8 15ch 9,6 74 V V
757,2 25,2 10,0 42 ONO ff

Höchste Temperatur am 5. Juli 22,7, niedrigste in
der darauffolgenden Nacht lOch . Niederschlagsmenge des
6. Juli früh 0,0 mm.

Wafserstand de- Rhein - am 6 . Juli früh .
Schnsterinsel 265 , gefallen 15, Kehl 335 , gefallen 5,

Maxau 500 , gefallen 6 , Mannheim 446 , gefallen
6 am.
Beobachtungen der Drachenstatton in Friedrichs¬

hofen vom Morgen des 6. Juli 1911.
Temperatur

6 »

Relative
Feuchtigkeit

°/o

Wind- k
richkmg

SeschwindiMt
(m/sec.)

Boden 12.8 75 NO 4
in 500 m 12.7 79 RO 6
in 800 m 15.2 61 O 10
in 1200 m 14.1 49 O 15

Wetterbericht der Deutsche« Seewarte
vom 6 . Juli 1911, 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter » Therm .

TelsiuS
Windrichtung
und Starke Wetter

Borkum . . 772 -st 19 W 1 heiter
Hamburg . . 772 st 16 WSW 2 bedeckt
Swinemünde 771 st 17 SW 2 dunstig
Memel . . . 772 -stl st 16 SW 2 halbbäleckt
Hannover . . 772 st 16 S 1 bedeckt
Berlin . . . 771 st 18 S 2 heiter
Dresden . . 772 st 15 Stille bedeckt
Breslau . . 772 st 15 NW 2 halbbedeckt
Metz . . . 770 st 15 NO 3 heiter
Frankfurt (M .) 771 st 17 NO 1 wolkenlos
Karlsruhe (B .) 771 st 17 NO 2 V
München . . 771 st 16 SO 3
Zugspitze . . 539 st 3 N2 heiter
Scilly . . . 771 st 14 NNO 2 wolkig
Aberdeen . . 765 st 18 SSW 3 heiter
Jle d'Aix . . 766 st 18 ONO 3 wolkenlos
Patts . . . 770 st 18 ONO 1 „
Vlkffmgm . l771 st 18 NNO 1 „
Helder . . . 771 st 19 SSW1 halbbedeckt
Thorshavn . 756 -stl st 10 W 3 wolkig
Seydisfjord . 750 st 10 SW 3 heiter
Christiansmld 760—1 st 14 Sülle Regen
Skagcn . . 768 st 15 W 4 dunstig
Kopenhagen . 770 st 16 WNW 1 „
Stockholm . 766 st 18 SW 4 wolkenlos
Haparanda . 758 st 14 WSW 4 heiter
Ärchangel . . — — — —
Petersburg . 767-stl st 15 SW 1 halbbedeckt
Riga . . . 771 -stl st 15 WSW 1 heiter
Warschau . . 772 -stl st 12 NO 1 hakbbedecktWien . . . 771 st 17 NNO 1 heiterRom . . . 765 st 21 NO 4 wolkenlos
Florenz . . 768 st 22 S 3
Caalian . . 762 st 22 SO 2 heiter
Brindisi . . — — — —
Triest . . . 769 4- 20 ONO 4 wolkenlos
Lugano . . 768 st 20 NNW1 wolkig
Nizza . . . — — — —
Biarritz . . 768 st 2 Stille wolkenlos
Coruna . . — — — _
Horta (Azoren) — — — _
Säntis . . 571 st 9 NO 2 heiter

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aenderung in den letzten 3 Stunden in ganzen mm ;-st gestiegen, — gefallen.

Verantwortlich für Politik: Joseph Straub : für
Sozial - und Kommunalpolitik und den übrigen redak¬
tionellen Teil : C . V . Redemann : für den Jnsera -
renteil : Paul Kuß mann . Druck und Verlag:
C . F . Müllersche Hofbuchhandlung m . b . H .,
sämtlich in Karlsruhe . Berliner Redaktion : Berlin 0 -,
Behrenstrabe 27.
Sun « tlin «t«n sott «« o« t>» in,n, «n I «nn «8obvillunuvt«rriebt erteilt streu » vaob Vorsckritt ubittet um baläigs ^ vwsläung
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sKksopf
8srisii - Voelis

IlüPk »

8snsn - Voek «

IN

allen Zperial -^ bleilunAen
S . Hlkenl Dvnsi ,

Ecke Markarafm- und Kreuzstr. 20
Telephou 11VV

empfichlt
Papier -Girlanden , Papier -
laterncn und Lichter , Luft¬
ballons » Fahnen n. Rosette»,
Wappen n. Sprüche, farbiges
CrLpe - und Seidenpapier in
großer Auswahl zu den billigsten

Preisen.
Ansichts -Postkarten

per 100 Stück v . Mk. 2 .50 an,
schön sortiert .

Papier -Serviette »
stets vorrätig .

Anfertigung in kürzester Zeit .

ÜL8 flitren Ml! keM
'
lSl'eii

an HÄunaselünou und Nsssor-
putranascbroen etc. etc. wird
bestens besorgt.

llsrl Ssnnöoch
bleckasiker , Slumeostrasse 12.

Polstermöbel
reinigt unzertrennt

Lhem. Wascherei (sirnrohr,
Kaiserstraße 28.

Telephon 2968 . Rabattmarken .

„Mer Nsechs"
Ecke Garten - u. Lessingstr.

Heule Freitag
Schlachttag.

Von 6 Uhr ab
Schlachtplatte

wozu höfl. einladet
I . Müller .

„ Neuer Kaiserhof ".

Mnl IM '
gegeoüb . dom Lauptbsünbof.
lküen vienrtsg iinck ikeitrg

Leklaoktlag!
Lott !. Lkrel.

ÖQllNMM

Ngrdhiillser
40 Prozent

garantiert echter , in Nord-
Hausen hergestellt

Liter 1 . 10 offen

am Hut

Pfd . 22 Pfg.

bei 5 Pst,
bei 3 Ltr. 1 >05 offen
bei 5 Liter 1 . 00 offen

Anlch
Kmiltimu

bei 5 Pfd . 22 Pfg.

N 21.50
Ex 42.00 3» Prozent

Liter 80 Pfg . offen

bei 5 Liter ^ 5 Pfg . offen
MWM Literflaschen werden zu 18 K

berechnet und ebenso zurück¬
genommen.

Pfd . 35 Pfg.

bei 3 Pfd . 33 Pfg

UM bei 5 Liter 22 Pfg
Zum Verschluß der Gläser

Samt-
ttche

in frischer Ware .
mit Salycll imprägniert

Rolle 15 Pfg

beksmüsn VerksufssleuE

.j. »«. .H. .f. .f. .f. .f. .s. ^ *2»

Liner vorokrl. Liuvobuerscbakt von Larlsrubv äio
Llittoilung , äass ick äis Virtscbakt

„ 2 ^un Konnblums "

Ilapsllvn »*!-»»»« 28 , näcbst dem Ourlacbortor, über¬
nommen und eröffnet bade.

kur reelle Lsäisnnng sowie gute Speisen nnä
LsloLnIes Ist bestens gesorgt unä bittet nin geneigten
Tusprueb.

Soobacbtenä llsiNNivK blgUvK .
Larlsrnbe , äsn 1 . lluli 1911 .

M . Lwpkobie einen guten Nlitisg - u. Kdenckkisvl»
2U massigem kreis .

Seifet
Alleiniger Fabrikant:

kAl ksäkliss, kübrikokvm. tvvkn . Produkts, KÜPpiilssSI.

krokkeprogl. ftoflisfensnt

Frieärieb Alos
f. MM L 8üb»

'r llötsil-I'Lklüiiiöi'lö
Italesrstrskv 104 , »erreulr. - lolie ,

empLsblt in verscbieäsnon
^uskübrungsn

Zovlen , Hannen ,
ISelnküliler .

„Klilstthsf
". Markt¬

platz.
Jeden Dienstag und Freitag

Schlachttag,
sowie jeden Samstag

großes Ochsenschlachtfest
wozu freundlichst einladet

Wilh . Ziegler .

kpkslWSln ,
in anerkannt vorsügliebster tzualitLt , goldklar, mit unbeschränkter
karuutis tiir absolute ffaturrsivbeit liefert io 6cbindsn von ca. 40 Inter
an rn 27 A , Nsne11en « ein (weine bsliedts Lpssialsorts) su 31 ^ per

later ab hier, die Leltersi von

« . gontt » , Ottsrsvsisr skgllen)
gegründet 1887 , Inhaber einer Ltaatsmodaills , eines Lbrsnprsises, goldenerund silb . blsdaillen und über 1100 unverlangter Lelobnngsn, darunter viele

von Zerrten , krospekts und Llnstsr gratis.

^ Hoiikns - e
Unsvne kliesZÄKi ' igen Gneise divlsn

gnokv Vorteils gegen knuksnz pneis -
lislen liegen an , Ißsuptlsgen unrß in
sZimtlivkvn k ^üinien Lun kmpknngnnknie
ßün ^ iv vei ' vki ' I . Rtlilgliviiei ' nu § .

lüssii» Killen um kslriigsle
Rulgske ries Winlenberisi 'ls .

4LW ?lEl » Ri»! Mdirekten Imports , von
SO kkg. an dis sn den
Lllorkoiust. Yualltätsu . ^ uISNLtl ' SSSS 7. 1 Xsi *isnuke ,

W « SI

IklMlllMi
vl«lll-

miilkMek-üMei
empkiekit

ja llsusr Lenätulb wiä
ssroLsr ^ usvsdt

l
kilsdsrlags der
vou k. VvllV

MLWII

ßrste und ötteste LichtMlisüM
KttlMhe

mit elektrischem Betrieb
fertigt Abdrucke direkt von jede«
Zeichenpapier und Karton zu billig«
Preise.

Auch wird Pauspapier stets frisch
präpariert in Rollen, sowie meterwrisi
abgegeben in der Lichtdruckanstaltm
I . Dolland , Zeichner , Viktoriastr. 1L
» » » » » » » » » » » » » » >«

fpisisn -Lalon

Vs/ . Sokmill, !
Zitlensii-ssse l0/l2

(neben Hotel ürbxrins).

XevkirM 0llmen -!llll>i!. ;
kopk « ,s » oIkvn

»»Sils ilpprurk , «sglLltip Skliinnß.
Anfertigung sLwtlicbsr ^üssn - knnskLkoii «» >

— krosses t-ager In Parfümerie». I
» « Lnieunk m WMo, ^

'

» » » » » » » » » » » » » » » >>

Reisklioffer
Reisetaschen
Plaidhüllen
Damentasche«
Reisekörbe
Japankörbe
Holzhutkartons
Rucksäcke
Gamaschen

sowie sonstige
Lederwaren
in verschiedener Ans'
führung u. Preislage «

Kofferhiius
Geschw . Lammte,

51 Kronenstraste 51
nächst der Kriegstratze .

Mitglied des
Rabatt -Spar -VereiuS-



Mmml imem 8mM - H>kl>eke

kxkrli
da .

MM

^uk sämtlicke

Damen
Konfektion

Kroke

pneksepmakI ^ unK .

4000 51ück

lIlMI - « i>MIIl » I

, I « r «

Kincier -

Kontektion
riu extra nleclriAen

preken.
SSV » « » » « « « « « » « « « » « « « »

8 2llt Lsll. vssolllllNL .'
8 Oamen -8lrllmpss . . . von 33 s? Iw
^ I-isprsn -Looken . . . . 3 ?LLr ^ I —

y Kin ^en -Llrümpfs . . . . voll 16 Hk Lll
1 kosten lVisoeO - ttem ^ SNui lLrb. Lmsat2

rexul. kreis bis 4 .—, 2 .45
Osmen -ttSm ^ SN . voll 1.45 Lll

Lportkrsgsn , veiü u. fLrbix Stüoir 55K
^2 Ot^ä. ^ 3 .—

Kin6sp - un6 Osmsn -Lollüprsn
ru ösn boicannt billigsten Preisen.

kns ^/slisn ill xroLer ^.llsvabl voll 15 K LU.

lliMsil ! iler 81» >>l- »eils «
kßeksrLkokIsn
nur 37 Lmslisnstr. 37.

»vssssvsssssvss ««««««
Skj^MlL

el. L0/^ »I7L
s-.
S ^ NI_ LIOUN6

o/^so . spo »r.
l- ivneL«.

gebrannt , per kkä.
1.30 bk 2 .20 M .

kokksFfsv 8« sNvn pi »sislsgvn .
Ligen « Lrennsnei » ksdsttnie ^ksn .

ösrnk. Ossr, WM . WM i.
KoIonisI «rsnsn uini llsUIcstsssvn .

Von den k^eiss Lupüek.
loliimrl Kuii

Voi »ks1 »»ssso I . lelepkon 2509.

kWeliM -kmpMG
lod kabs am 1 . duli d . 7s.

17kl Hl'l!lIM8tl'S88e 17kl
SIL

0smsn -5«KUncsn
KIn«>sr -5«kv» sn

Loätzll Liv in gnsssten ^ usurskl Ullä billigstsn
pneissn boi

( . « . Xellsr

vlNllMlMM !-
<-e:cIiSki

» Sposialitätii LLSssLr « und M8LN»« « »» erSList .

Ollioa Lübrsn erstklassiger Vars
bei »tneng »»eeiisi » Leiiivnung
ulld nilsndiiligeten pneieen —
«infolge »nininislei » Spesen " sto.
— werde iob bestrebt »ein , einem ssbr
vsrekrl . Lublikum in jeder Binsiobt
gsrsobt ru werden .

Zur gsü . Lssiobtigung , vknv jeden
Lauikwang, ladet ergebenst ein

krall Mnns Slrg ,
17a Lrollbllstrasse L7a.

lui'
üoligsitkkil'i.

Dp. LufsII ,
Vrillkt

VosssiL -VLtsIvL88vr.
Ill unserem Zeitalter der Nervenleiden, Llutarmnt und Nervosität,
diesen lästigen Lrankbeitsersebsinnngov, wsiobs meisten » voll geistiger
oder körpsrliebsr Bebsrardsituvg kvrrükrsn, ist es dedormannsLtliobt,stets datür au sorgen, dass dem mvusoblioben Lörxsr nur Lrbaltung

! ssillsr (lssuudbeit reiobliokss nnd gesundes Llut augsfükrt wird und
kann dieses nur durob eins rioktigs Lrnäbrung, Diät nsw . gssebsbsn.
AM- vis Deman»weiter Slinsralgllells Ist voll ärrtUvkell Lntoritäten
sllsrLsllllt ullä bsgutavdtot als oill Sstlgllsll I. Ranges, woloksr lisrülullts
gllsllvll all dsilkraktigonLestsuSttsilsll, ckio bei Hervosttät , SIsioLsueät,
Sers -, Merolllsiäoll und äsrgl. LrllllLkeitsll sill» Nsilimg ervirteu ,
dsäsuiellS itdvrtrUtt ullä ist vbellso vvrsügllvL dst Vivdi , Rivrolllvlävll

llsv . — Ueskald virä äss der LvUiuells olltllommsllo

.Vogssia-'rskslvasser ' als iLtslgstränk dsstsus swptMsu.
Lixeutümsr äsr HusUv :

SoLvsisLsLinsr , Zirs -Ülinu »^
?llr de» ?lllts Lsrlsruks und vmgsdullg ist das Depot 2n vorgolisll ,
jsdovli vollen sied llllr Dsvorbsr melden, dis kiord und Vagen Lade».

ksksllmsi ' kvn . I>ui §«»igsplsßr
Loire ^,VaId stresse .

Kegriiadet 1300 .
Ivbaber Ld « nksni > Wlszfvn ,

koorossionierter itammerjägor,
Ilenlenulie , Xaisorstrasse 93 , parterre .

Velepkoo 2977 ^ arus 8SIIer.)
Vertilgung jegiivkei » Hnt Ungesciek«»»

unten eeeitgekendeten Lunnntie .

VoUcssckauspiel Oeti § deim .

Scki1Ier8 Wilbelm lell .
^ ukküliruriAen:

LonntaZ, den 9 . InU : Lest -VorsteUnnA ru Lkren
des OeburtstaZes 8r. Nölligl. Holieit des 6roükerrogs
sovie alle Lomi- und Leiertage bis Oktober mit ^usnabme

des 6 . August, auf groLer Naturbübne.
Zusckanerraum mit ca . 4000 klätren,
darunter zzoo Litrplatre ganr gedeckt .

Beginn des Spiels nackmittags 2 /̂2 tlkr , Bnde 6 /̂2 ldbr.
Breise der Blüt^e : Zo Lkennig , i Llark , 2 L4ark und
z Nlark nebst einigen besonderen klätren ru Z Idark .
Oute Zugsverbindungen iur Bin- und Nücktadrt.

Nab eres ist aus dem Labrplan ersicktlicb.
.4.uLsr den fakrplanmäüigsn Zügen gebt um 908 ein Zug

von Oetigbeiin nacb Narlsrubs Zurück.
Vorverkauf :

Larlsrube : Zeitungskiosk beim Botel « Oermaniav,
lel . Nr . 600 . Oetigbeiin : Ibeaterbureau ,

"fei . Nr. 61 .

vobsi äis ksusrvsbr voll LollstallL
ullä äis kiollisrs von Lsdl io iLtig-
ksit smä. Voll beuto kroitag ad im

KMeiir - flieM
Vslißslnsssv 3V 2u ssboll

iodlMti» "lungflsüiir/^auneaitl
Uspp ' S

entvlokeltes IH »» »»- - ist 8oköokeit
gläorendes istkleloiitum !

iiVsndslLlsinsi'
ttausnvi-'s 8rennes8el-8piriiü8

ZsAvn 5o!iuppen , vünnkssi ', Usarsusks» !
-ME klasebs Nk. 1 .— , 2 —, 3 .—.

Vsi *I Uunnius , kllünvkvn .
1L



Eai » oi »» 1nss » v MI Lvlev Uvi ' i ' snslnsss «

? I^ L »l »II6 pssllI» I» I6
Visse VerkLuistags, velode seit Ronaieo mitgröLter Lorgisit vordereitet sinä , bieten äemksukenäen Publikum desouäersgüLstigeLLuigelsgeübeit

»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»«»»»»»»»»»»»» »»»»»»»»»,, »»»»L«t°« »„„«Mll -L-» ! j MN elvrelne üMel «lnl Meli «Ine kkelMiMelt «nkknllen. ! ve^ -i m» L-ri^d^ O^»Ĥ OH»»»»O»»O«»» D»» O»» O»O»»O»«O»GO»»G»OO»»O »GO»O» G»» »»» «««»»» »»» «« O»«» »O« O»O»O»»O«»»» Och» »G» O»O»OG»»O
Me VorwMsge siuä sum Liukuui besouüers su empieüleu , äs usedwMags Ser Luärsug su gevsitig ist

Lai »Ile übrigen Vsrva äoxpelte kadatt-Narkell oäer I01» kskstt iv bar.- -- - )
ItslUMflM-IIieeter.

Direktion : N. Nsgin ,
7 . Voi »s1vII » »ig .

ki »« Nsg , 0 « i» 7» luli ISUi

U
' "

/ ^
Operette in 8 ^ kton von

ill. IVilloör u . § . Orünbaum .
Llit BenütLunA ckss Dustspisles von

üLtti-lrotkL .
hlusik von Deo § a1I.

llsssensrötkmiag 7 ^ Ujin.
^okrog 8 Uhr . Lacks gegen tt Ukr .

Deute Lbenä' /,9 Ukr im
Vereins lokal
2. »Dövsn -
: : raoben « ::
Vers'ms-
Lbenä.

krsoriä« muorsr
Vntsi- Hsm p^otstton»« , 8»od« vM-

L^. vui'CliIsuolitIls» ssürsto» L0MM0L,» o^ vorstaack .

( c . V )
Dreitsg -, äsn 7. -IuH 1911, fts9 Dkr,im Llubbeus

I/Ivnslsvvrssmmlung .
LoolltÄk^, Sou 9. cknli 1911 ccnk

unserem kls-trs :
Inlennslionslv

VorwittAgs : Vorkiimxks .
U'aebmitts .g's : Dntsebsickuog'skLwpks.

^ .dsncks 8^/2 Ilbr s-uk unserem kiatrs -.
ksrtvnfvst mit Mitär -llonrvrt .

Memtil- Btlliil Karlsruhe.
Die Geburtstagsfeier S . K. H. unseres
allgeliebte » Grostherzogs Friedrichs 11
findet am nächsten Sonntag , den 9 . Juli statt.
Morgens früh 9 Uhr sammeln sich die Vereins¬
kameraden zrnn Festgottesdienst auf dem
Friedrichsplatz bei den Arkaden (schwarzer Anzugmit Zylinder ist bedingt). Nach dem Festgottcs -
dienst Zusammentreffen im Vereinslokal zu einer
wichtigen Besprechung . Nachmittags Uhr
findet in dem festlich geschmückten Vereinslokal

zur Ehre unseres allgeliebten Großherzogs eme Feier statt, wozu unserelieben VeremÄameradeu eingeladen werden .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

der Borstand .
Zugleich machen wir unsere Vereinskameraden darauf aufmerksam , daßwir zu dem am Samstag , den 8 . Juli , abends fts9 Uhr » im Fefthalle -

saal stattfindendenFestbankett der Bürgerschaftzur Teilnahme daran von hoch¬
verehrtem Stadtrat Karlsruhe eine freundliche Einladung erhalten haben.Wir bitten unsere Vereinskameraden , sich recht zahlreich beteiligen zu wollen .Orden und Ehrenzeichen sowie Verbands- und Vereinsabzeichen sind anzulegen .

Der Vorstand .

Gebrannter Kaffee, Wiener Mischung . Pfund 1.80 AIMocca -Mischung . Pfund 2.- V . IttklNttMocca, rein . Pfund 2.59 Kaiserstrafir Itzy,

Voi -smsig « - vis ckisMbrigs
Osnercclveisammlunb Lasst am brsi -
ta^, cken 28. ä. Nts ., /̂,9 Hbr, im Llub -
bau8 statt.

küssvsilriuk,

IS0S/0 » . L . V.
8portpis.tr: links äsr kbsmtslbsbn .

Telephon 1338.
Samstag , äon S. ckuli , sbsncks 8ftr Hin,im Düvenmebsn

Ken « »»sln «^8 s »ninl »i »,g .
künktl . Drsedoiosn uns rskirsiober

Lesueb srcvünsobt.
^ .uk unserem Ulatr:

Konntag vorm . 81Ibr : knLdalltrainlng .
dlaekmittags 3 llbr

IV. Lannsodakt gsxsn Sastatt lll .
Dienstag uns Freitag lisicbtstblstik -

tralning .

Eintritt:

Stadtgarten .
Freitag, dev 7. Juli, 8 Uhr abends,

WM . Ks»M
der Kapelle des

1. KN. ;eid-Dlil-.-Ws. Nr. 2«.
Leitung : Königs. Obermusikmeister

Fritz Köh » .

Inhaber von Stadtgartenjahreskarten
und von Kartenheften . . . 30 Pfg .

Sonstige Personen . 60 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .

ff" M 'K» » « «LL « LL « L « «v
empkvbis

LIezr L Lälivlis

HüüNllpOl- Ztllsf - MvKk
Lrageu , NansoLeNkv , VordemäM

snerksnnt billiges uncl vorteilbaftvs Prägen.
o . rtSiisi -

)
I-uUmigspIsln ,

Lobs Vsalästr.

Prima Nußkohlen II
(gesiebt)

erstklassige engl . Qualität , offeriere zu Mk . 1 .10 per Zentner
stei vors Haus , gegen bar .

Ferner empfehle ich aus meinen fortwährend eivtreffenden Schiffen
alle Sorten

Rahrkohlen , Brech- and Gasksks
fu Sonrmerxreife « in nnr xrinrcr (Qualität .

Mülberger ,

Rheinisches Aoblen-
und Vrikettgeschäst.

Kontor : Arnalienstraffe 25 (Ecke Waldstraße ). — Telephon 250 .

a » bsNinsi »lr« n .

Schmer «. Heck.
Täglich frische Sendungen von in¬

ländischen Landschweinen empfiehlt
Schmer 75 Pfg., Speck 70 Pfg. per
Pfund , bei größerer Abnahme billiger,8 . Kramer » Goethestraße 12 , so¬
wie auf den Wochenmärkten : Ludwigs¬
platz vor dem Geschäfte des Herrn
Kranz sowie auf dem Gutenbergplatz .
Schriftliche Bestellungen werden prompt
ins Haus gebracht.

12

Kochherde ,
solide Konstruktion .

^ os . Uffvvss ,
Erbprinzenstraße29.

vor Wie kilr Hie Wen
bestes Stärkungs - und
Erfrischungswasser für
schwache Auge » und Glieder
ist das fest Haid 100 Jahren welt¬
berühmte ärztlich empfohlene

kerger in »oildronn, Lieferant
fürstl. Häuser, Ehrendiplom.
Feinstes Aroma , billigstes
Parfüm . In Fl . ü 45 , 80
und 1.10. AG - Allein¬
verkauf für Karlsruhe bei
Gustav Bender , Großh. Hof¬
lieferant, Lammstraße 5 und

Carl Roth , Hofdrogerie.

Sonderbar!
Schon wieder verstaubte Betten ,

schon wieder Ungeziefer in d. Betten .
Das ist nicht sonderbar !

Greifen Sie gefl . zum Radikalmittel :
Lassen Sie Ihre Betten modernisie¬
ren beim Matratzen-S teidlinger ,
Adlerftraße 32 , dann haben Sie
weiche und leichte, außerdem für
alle Zukunft staub- und ungeziefer¬
freie Betten .

Reparaturen
an Fahrrädern aller Systeme sowie
Neuvernicklung und Emaillierung be¬
sorgt prompt und billigst

H . Butsch , Mechaniker,
Sofienstraße 41 ,

Vertreter der Ankerwerke Bielefeld .
Sämtliche Ersatz- und Zubehörteile
sowie Pneumatiks allerbilligst . Lager
in neuen u . gebr. Fahrrädern. blL . Re¬
paraturen werden abgeholt und wieder
zugestellt.

T'oäss -^nreixs .
kreuncZen rmck Bekannten csie scsimerblicke I^acZiriclit, rk st

unsere liebe Lclnvester , LcbrvLZerin und laute

kräulein ^ 086ÜV6 vu ? M
irn Koben ^ Iter von 71 jjakren beute naebrnitta§ sanft und §ott-
erAeben entscklafen ist.

Wir bitten um stille leilnakme .
blamens der Verwandten :

vr . ^ 086 k vurm , vr . In § s .
Oebeimrat und Professor , Oberbaudirektor a . I).

Karlsrube , den 5 . ^suli 1911 .
Oie Oinascberun§ bndet Oreita§ nacbmitta§ z Obr im

kiesigen Krematorium statt .

X Kohlen X
frisch eingetroffen .

Aus dem Kahn „ Senior " offerieren wir Prima Nuß¬kohlen 11 zu unseren bekannt billige « Preise «.
Frische Ware . Rette Bedienung.
SWWkies Wen kMi MlsnA

Gesellschaft mit beschränkter Haftung .
Telephon 3644 . Büro . Karlstr. 30 .

kllsi »« , äig idro vinckor
Mistig knisvtl anä kvrpsriieb
geslinck erbültev vollen,Ircsssn
äisssiben 2—3 mal vvebsatlieb
im p ni « 0 i» ivl,slisck k» t
backen unck sodvciwmsn.
I Larts lO Lrcrton IM LartM
^ —.40. ^ 13^
Im Dobonsbsckärknisverein ein-
rein rn 30
unck Ssmsksg abenä 29 I -

vss Sonnsnbsck tobt
mit cksr Lebvcimmballs in Ver-
dinckaog.
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